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Pressemitteilung 
Roma in NRW auch auf dem Land politisch präsent 

                                                                                                                             

      Greven/Düsseldorf, 14.09.2025 
 

„Geschafft!“ So kommentierte Davit Berisa, Mitglied des Internationalen Kultur- und Sport-
vereins der Roma Carmen e.V. seine Wahl in den Integrationsrat in Greven/Kreis Steinfurt.  
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„Greven ist für viele Zugewanderte Heimat geworden. Ich will dazu beitra-
gen, dass ihre Stimmen nicht nur gehört werden, sondern dass sie sich ak-
tiv in die kommunale Politik einbringen,“ erläuterte Berisa. Dabei wies er 
auch auf die erfolgreiche Mobilisierung von rumänischen Roma in Bönen, 
Kreis Unna für die Kommunalwahl hin.“ Dort ist es uns beispielhaft gelun-
gen, sie zur Beschäftigung mit der Lokalpolitik und zur Teilnahme an der 
Kommunalwahl zu mobilisieren,“ ergänzte er.  

Zum ersten Mal wähle ich einen Bürgermeister n 
Deutschland,“ freute sich Sorin Dumitrache (rechts 
im Bild), einer der Erstwähler der Roma-Community. 
„Ich hoffe, dass wir jetzt auch in das Gespräch mit 
der lokalen Politik kommen, damit wir gemeinsam 
Lösungen für unsere Anliegen finden und das Zusam-
menleben aller Menschen in Bönen verbessern,“ er-
läuterte er und erwähnte, dass wie im Vorjahr der 
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der Chor seiner christlichen Gemeinde bei der Eröffnung der Interkulturellen Woche am 
22.9.2025 im Förderturm in Bönen auftritt.  
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Das Projekt "Roma gestalten mit" wird im Rahmen des Bundesprogramms "Demokratie le-
ben!" vom Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend und der Lan-
deszentrale für politische Bildung gefördert. 

 

 

 

 
 


